
Christa M. (63) litt unter heftigen Schmerzen im Rücken

„Die Ärzte wollten mich „Die Ärzte wollten mich 
zunächst nicht operieren“zunächst nicht operieren“

Prof. Dr. Dr. Ni-
kolai G. Rainov 
ist Neurochir-
urg am MVZ 
München- 
Taufkirchen 
und behandelte 
Christa M.

Nach der geglückten Nach der geglückten 
OP kann Christa M.OP kann Christa M.
endlich wieder auf den endlich wieder auf den 
Rollator verzichtenRollator verzichten

Ihr Übergewicht 
galt als Risiko für 
den Eingriff

Als der Schmerz im letz-
ten Sommer urplötzlich 
in den Rücken schoss, 

war sich Christa M. zunächst 
sicher: „Das ist ein Hexen-
schuss, damit habe ich jetzt 
ein paar Tage 
zu tun, aber 
dann wird es 
schon wieder.“ 

Doch diesmal 
war es anders. 
Die Schmerzen 
wollten nicht 
aufhören, sie verschlimmer-
ten sich sogar, wanderten  
zunächst in das Gesäß und 
schließlich auch die Beine 
herunter. „Hinzu kam, dass 
ich meine Beine nicht mehr 
spüren konnte und meine 
Füße immer furchtbar kalt 
waren“, sagt die 63-Jährige. 
„Ohne Rollator konnte ich 
mich gar nicht mehr vor-
wärts bewegen.“

Sie ging dann zu ihrem 
Hausarzt und dieser über-
wies sie in eine Klinik nach 
Augsburg. Mithilfe der dort 
angefertigten Röntgenbilder 
konnten die Ärzte schnell 
eine Diagnose stellen: Spi-
nalkanalstenose, ein an meh-
reren Stellen verengter Wir-
belkanal, bei dem nur eine 
Operation helfen kann. Doch 
dann der Schock. „Aufgrund 

meines Übergewichts woll-
ten die Ärzte mich nicht ope-
rieren“, sagt sie. „Das Risiko 
sei zu groß und ich solle wie-
derkommen, wenn ich abge-
nommen habe.“

Wieder zu Hause in Aich-
ach erzählt Christa einer 
Freundin von ihrer missli-
chen Lage und sie bekommt 
von ihr den Rat ins MVZ 
München-Taufkirchen zu  
gehen. Dort sei man auf Rü-
ckenerkrankungen speziali-
siert. „Diesen Rat habe ich 
angenommen und auch sehr 
schnell einen Termin erhal-
ten“, erzählt sie. „Der behan-
delnde Arzt, Professor Rai-
nov, bestätigte die Diagnose 
und hatte keine Bedenken, 
mich zu operieren.“ 

Zehn Tage später fand der 
Eingriff statt 
und drei Tage 
danach durfte 
Christa wieder 
nach Hause. 
Prof. Dr. Niko-
lai G. Rainov 
ist zufrieden: 

„Die Patientin hatte starke 
Schmerzen und benötigte 
dringend Hilfe. Da galt es 
dann abzuwägen. Überge-
wicht ist ein allgemeiner  
Risikofaktor und erschwert 
auch die OP. Aber ich verfü-
ge über ausreichend Erfah-
rung und modernstes Equip-
ment, um das Risiko zu 
minimieren. Der Eingriff 
verlief auch ohne jegliche 
Komplikation.“

„Die OP ist super gelaufen 
und seither geht es mir viel 
besser“, erzählt Christa. 
„Die ersten Gehversuche 
habe ich noch mit Rollator 
absolviert, dann aber schnell 
gemerkt, dass ich ihn nicht 
brauche. Besonders glück-
lich bin ich über meine nun 
endlich wieder warmen 
Füße.“      � m

 Meine Füße 
sind endlich 
wieder warm
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